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Liebe Freunde, 
 
die Situation in Ukraine hat uns alle erschüttert. 
Trotz allem was um uns herum passiert, Gottes Liebe und Gottes Zusagen sind für uns da, 
insbesondere in schweren Zeiten.  
Psalm 23,4 „Und ob ich schon wanderte im finsteren Tal, fürchte ich kein Unglück; denn du bist bei 
mir, dein Stecken und Stab trösten mich.“ Das macht zuversichtlich, dass Gott, mit seiner helfenden 
Hand, für Menschen, die Ihn so sehr brauchen, da ist. 
Wir sind und werden in dieser Zeit, für diese Menschen in der Ukraine, da sein und dort helfen, wo 
sie unsere Hilfe brauchen. Seit 27. Februar 2022 haben wir eine Hilfsaktion gestartet und sind vor Ort 
tätig und kämpfen mit der stärksten Waffe, dem Gebet, für die Menschen in der Ukraine. 
Klopft an, so wird euch aufgetan. (Matthäus 7,7) Ein Vers der uns zu allen Zeiten ermutigt, im Leid bei 
Gott anzuklopfen. Nirgendwo anders, sondern bei dem für den nichts unmöglich ist und der uns 
helfen und retten will. Er macht die Tür gern auf, die bleibt bei ihm nicht zu! 
 

 
 
Jesus auf dem Weg e.V. ist nun mit immer mehr Pastoren in Verbindung, die in einem Ort namens 
Tscherkassy wohnen und von uns finanziell unterstützt werden, um Menschen aus Kriegsgebieten 
rauszubringen und sie mit Lebensmitteln und Unterkunft zu versorgen. 
Elinas Handynummer wurde so oft weitergegeben, dass täglich Hilferufe aus bombardierten Städten 
wie Sumy, Charkiv und andere, bei Ihr ankommen.  
 



PS. Wenn Du per WhatsApp die aktuellen Infos und Bilder direkt erhalten möchtest, kannst Du Dich direkt über 
unsere Webseite verbinden.   
Geh dazu auf https://jaw-mission.org/Kontakt und klicke dann auf und trete der Gruppe Jesus auf 
dem Weg e.V. bei.  
Oder speichere von Jesus auf dem Weg e.V., die Telefonnummer: +49 228 38757330 und kontaktiere mich 
direkt per WhatsApp, indem du mir deinen Namen schreibst. Ich schicke Dir einen Einladungslink, oder füge 
dich unserer Gruppe (Jesus auf dem Weg e.V.) zu.     

Elina leitet diese an Pastor Sergej und seinem Team weiter und dann wird vor Ort -im Gebet- 
entschieden, wann eine Evakuierungsfahrt durchgeführt wird.  
Preist den Herrn, bis jetzt konnten alle Betroffenen rausgeholt und nach Tscherkassy (dem Wohnort 
von Pastor Sergej) gefahren werden. Einige Evakuierte reisen von dort weiter an die polnische Grenze, 
viele jedoch wollen die Ukraine nicht verlassen und befinden sich zurzeit auf dem Gelände von der 

Kirchen-Gemeinde. Es sind in der Regel, 
um die 80 Erwachsene (plus Kinder und 5 
Schwerst-Behinderte), die er mit 
Lebensmitteln und Unterkunft versorgt. 
Jeden Tag finden dort Gottesdienste statt. 
Menschen brauchen in dieser Zeit, die 
Nachricht das es einen Gott gibt, der sich 
um sie kümmert, ihnen zuhört und mit 
ihnen weiter unterwegs sein will und 
deswegen schickt er seine Leute. Jesus ist 
das Licht der Welt, das wir alle so 
besonders nötig haben, in dieser dunklen 
Zeit. Bisher verging kein Tag, an dem 
keine Evakuierungen stattfanden.  

 
Es gibt Zeiten, an denen der grüne Korridor offen ist und viele große Busse aus dem Kriegsort 
rausfahren, doch die werden sehr schnell mit Menschen vollgestopft und viele bleiben zurück. 
Andere die Autos besitzen können nicht 
weg, weil sie nicht wissen, wie weit sie 
damit kommen. Die Tankstellen sind 
leergekauft. Gibt es Kraftstoff, wird das 
nur in Mengen von maximal 20 Litern 
rausgegeben. 
 
Eine Frau, deren Verwandte wir aus 
Sumy rausgeholt haben, hat uns das Foto 
von Ihren Lieben, die an der Grenze von 
Polen stehen, geschickt und uns 
gespendet damit wir weiter evakuieren 
sollen. 
 
Wir sind Euch von ganzem Herzen dankbar. Durch Dich konnten wir das ermöglichen. Wir sind Gott 
dankbar für die Möglichkeit denn Menschen in der Ukraine zu helfen. 
 
 

 
 
 
Wünschen Euch Gottes Segen! 
Liebe Grüße 
Edmund und Elina Wiens 
 

 
Wachtberg, im März 2022 
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